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Aufruf zur Wahl
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bodnegg,
am kommenden Sonntag, 25. Mai 2014 steht die Wahl des Gemeinderats
unserer Heimatgemeinde, die Wahl des Kreistags des Landkreises
Ravensburg und die Wahl des Europäischen Parlaments im Mittelpunkt
des politischen Geschehens.
Demokratie gibt uns das Recht, und wenn wir es richtig verstehen auch
die Pflicht, uns in unsere eigenen Angelegenheiten selbst einzumischen.
In einer repräsentativen parlamentarischen Demokratie ist gerade das
Wahlrecht ein herausragendes Instrumentarium für ein solches verantwor-
tungsvolles Einmischen und Mitgestalten.
Das gilt für die unterste örtliche Ebene mit Gemeinde und Landkreis, wo sich
unser zentraler Lebensmittelpunkt ereignet. Ebenso für die Europäische
Union, wo immer mehr Entscheidungen getroffen werden, die auf die
Bundesrepublik und unser tägliches Leben direkt und indirekt stets
stärkeren Einfluss nehmen.
„Demokratie, das sind wir alle und jedem muss dabei bewusst sein,
dass es auf ihn ankommt“.
Bei den bevorstehenden Wahlen kommt es in der Tat auf Sie alle an, auf
Ihre Stimme und auf die Wirkung Ihrer Stimme.
Mit Ihrer Stimme wirken Sie mit bei der Gestaltung der vielen bevorste-
henden Gemeinschaftsaufgaben in der Gemeinde, auf Kreisebene und
auf der Ebene der Europäischen Union.
Deswegen, gehen Sie zur Wahl und machen Sie von Ihrem kostbaren
Wahlrecht Gebrauch; das übrigens ein Recht ist, um das uns viele in der
Weltgemeinschaft beneiden.
Herzlichen Dank!
Manfred Schlotter
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
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Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung
der Wahl zum Europäischen Parlament –
Europawahl – und der Wahl des Gemeinderats
und der Wahl des Kreistags am 25. Mai 2014

1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die
Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleich-
zeitig finden in der Gemeinde Bodnegg die Kommunalwahlen -
Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags statt.

2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

3. Die Gemeinde ist in folgende zwei Wahlbezirke eingeteilt:

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spä-
testens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der Wahlbezirk
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat.

4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtli-
chen Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen Identitäts-
ausweis - oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken
sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.

5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl – 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des
Europäischen Parlaments
Farbe: weiß 

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die
Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die
Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr
Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelasse-
nen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahl-
vorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem
rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Wahlvorschlag sie gelten soll. Der Stimmzettel muss
vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der
Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. Für die Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europa-
wahl kein Stimmzettelumschlag verwendet.

6. Kommunalwahlen
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Stimm-
zettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats
Zu wählen sind 14 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Gemeinderats
Stimmzettel-Farbe: eosinrot

6.2 Wahl des Kreistags
Zu wählen sind im Wahlkreis IV Vogt 5 Mitglieder.

Stimmzettel-Aufdruck:
Wahl des Kreistags

Stimmzettel-Farbe: grün

6.3 Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europawahl)
sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen abzugeben, die
von gleicher Farbe wie die zugehörigen Stimmzettel sind.

Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den Wahlbe-
rechtigten spätestens bis 24. Mai 2014 zugesandt. 
Bitte bringen Sie die Stimmzettel am Wahltag in Ihren Wahl-
raum mit. Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimm-
zettel werden im Wahlraum bereitgehalten.

6.4 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags hat
der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder des
Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu wählen sind
(vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben.

6.5 Es findet Verhältniswahl statt bei der
- Wahl des Gemeinderats
- Wahl des Kreistags
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren Name in
den Stimmzetteln vorgedruckt ist.
Der Wähler kann
- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen (pana-

schieren) und 
- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).

Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf
einem oder mehreren Stimmzetteln
- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch ein Kreuz

hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintragung des
Namens oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als
gewählt kennzeichnet,

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, durch
die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch Wiederholen
des Namens oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei oder
drei Stimmen gewählt kennzeichnet.

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede Kennzeich-
nung oder im Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall
ist jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorgedruckt ist,
als mit einer Stimme gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch
nur so viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mitglie-
der des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen sind.

6.6 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisen-
de Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete
Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst im Stimmzettelum-
schlag sowie jede Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags
haben die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge.
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 22
bereits am Freitag, 23. Mai 2014, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Wahlbezirk Bezeichnung/Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.)

001 Außenbereich Bildungszentrum Bodnegg, Neubau, 
Dorfstraße 36, linker Schulsaal im EG

002 Bodnegg Ort Bildungszentrum Bodnegg, Neubau, 
Dorfstraße 36, rechter Schulsaal im EG

Amtliche 
Bekanntmachungen



6.7 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die zu der
jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelumschläge ausgehändigt.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt werden.

7. Wahlscheine
Europawahl
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, können
an der Wahl im Landkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Land-

kreises) oder
- durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen.

Kommunalwahlen
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen
haben, können 
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein angegebenen

Gebiets oder
- durch Briefwahl
wählen.
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird.

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen will,
erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt - Wahlamt - neben dem
Wahlschein auch die weiteren Briefwahlunterlagen.
Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europawahl -
rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den entsprechenden
Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) und
den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils auf
den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen zu übersenden,
dass sie dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen.
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen Stelle
abgegeben werden. Der Wähler, der seine Briefwahlunterlagen
beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort
und Stelle die Briefwahl ausüben.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und
nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies auch für
Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat der
Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberech-
tigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz).

Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit einer
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft;
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buches).

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

9. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses der Europawahl und der Gemeinderatswahl am Sonntag,
25. Mai 2014, um 15.30 Uhr, im Bildungszentrum Bodnegg, Neu-
bau, Dorfstraße 36, Erdgeschoß zusammen.

10. Das Ergebnis der Wahl des Kreistags wird am Montag, 26. Mai
2014, ab 8.00 Uhr, im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses,
Kaplaneiweg 4, 88285 Bodnegg, ermittelt; ebenso das Ergebnis
der Briefwahl des Kreistags.
Die Ermittlungen sind öffentlich.

Bodnegg, 14. Mai 2014
gezeichnet:
Christof Frick
Bürgermeister
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Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
In den letzten Wochen und Monaten gab es insbesondere
wegen des Rathauses/ Bürgerhauses Irritationen in unse-
rer Bevölkerung. Dabei wurde deutlich, dass Fragen im
Raum standen, die auch im persönlichen Gespräch hätten
ausgeräumt werden können.
Diese Erkenntnis möchte ich als Aufhänger nehmen, um
künftig wieder regelmäßig Bürgersprechstunden anzubieten. 
Mit der Einrichtung der Bürgersprechstunde soll aber
unabhängig vom Thema Rathaus allen Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vor-
zutragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die erste Sprechstunde ist am
Montag, 2. Juni 2014 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr
in meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wen-
den Sie sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18,
Weber@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17,
Frick@Bodnegg.de.
Christof Frick
Bürgermeister

Das Rathaus ist am
26. Mai 2014 

wegen der Auszählung der Wahlen
vormittags geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Das Rathaus ist am

30. Mai 2014 
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
21. Mai 2014
3. Juni 2014
18. Juni 2014 

Die Mangelstube finden Sie im UG 
der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, 
Tel. 1344

Fest-
halle
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Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl 2014
Am kommenden Sonntag, 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – Europawahl
und gleichzeitig finden in der Gemeinde Bodnegg die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags statt. Die
Stimmzettel für die Kommunalwahlen (Gemeinderat und Kreistag) sind allen Wahlberechtigten bereits zugegangen. Den Stimmzettel
für die Europawahl erhält jeder Wähler beim Betreten des Wahlraums ausgehändigt. Nachfolgend ist ein Muster des Stimmzettels für
die Europawahl abgedruckt:

MUSTER!

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 28.05.2014 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     
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Dampfbad & Ruheraum

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (im Realschulbau)
88285 Bodnegg

Telefon: 07520/9207-29

Das Hallenbad Bodnegg ist
bis voraussichtlich Ende Oktober 2014

für den öffentlichen Badebetrieb
g e s c h l o s s e n !

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

1 Wäschespinne, Standrohr 50 mm

1 Herrenfahrrad 28“, Fabrikat Epple mit 12-Gang-Ketten-/
Nabenschaltung

1 Damenfahrrad 28“, Fabrikat Epple mit
5-Gang-Nabenschaltung Tel. 2368

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 92080 (Frau Ströbele). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Prachtvoller Maibaum 
verschönert 

unseren Dorfplatz

Nach alter Tradition wurde der Maibaum am 1. Mai
auf dem Dorfplatz gestellt. 

Die Narrenzunft hat sich dabei wieder einmal sehr
viel Mühe gegeben und den Baum in den Gemeinde­
farben blau­gelb, zwei Kränzen, einer Schlauder
sowie dem Wappen der Bodnegger Narrenzunft
geschmückt.

Für dieses Engagement ein Dankeschön an die Nar­
renzunft und an Norbert Heider, die den Baum
gestellt haben. Besonderer Dank gilt Martin Hirscher,
Kerlenmoos der die prächtige Weißtannenspitze
gespendet hat.



Offizielle Beendigung der Schulpartnerschaft
mit der Mittelschule Pirna-Copitz
Über den 1. Mai ist die Delegation vom Bildungszentrum Bod-
negg unter der Federführung von Frau Stalschus nach Pirna-
Copitz gefahren, die Pfingsten 1990 den ersten Kontakt zu der
dortigen Schule aufgenommen hatte. Über den damaligen Land-
rat von Pirna und Herrn Stellberger ist der Kontakt  damals
zustande gekommen.
Ziel war es, der Schule Anregungen und Hilfestellungen zur
Umgestaltung zu geben, die durch die Wende erforderlich wur-
de. Das BZ stellte Gerätschaften, u.a. Computer, Lehrbücher
und Unterrichtsmaterial kostenlos zur Verfügung.
Das  Kollegium aus Pirna kam geschlossen im Herbst 1990 ans
BZ, wo es auch vom damaligen Bürgermeister Herr Pfeiffer im
Rathaus empfangen worden waren.
In den folgenden Jahren  fuhren immer wieder einzelne Lehrer-
gruppen, auch der damalige Rektor Herr Buntru, nach Pirna. Der
Schulchor aus Pirna trat am BZ auf. Es gab direkten Schüler-
austausch mit Pirnaer Klassen, Schullandheimaufenthalte und
Abschlussfahrten dorthin und in das wunderschöne Gebiet des
Elbsandsteingebirges.
Seit 1996 war der informative Austausch für die Pirnaer Schule
nicht mehr nötig. Es blieb der Einzelkontakt zwischen Lehrern
des BZ und Pirna. Es wurde jedoch nie eine offizielle Beendi-
gung ausgesprochen. Der damalige Rektor von Pirna ist leider
verstorben und so konnte er nicht mehr an der offiziellen Been-
digung der Partnerschaft teilnehmen, ebenso bedauerlicherwei-
se Herr Buntru, der ebenfalls verstorben ist. Viele Kollegen
haben die Schule in Pirna verlassen müssen, weil das Schulsy-
stem total umgestellt wurde. Inzwischen sind auch einige Kolle-
gen in Pension.
Umso erfreulicher  war es, dass sich einige Kollegen zu einem
gemeinsamen Abend in einem Restaurant in Pirna bereit erklärt
haben, ein letztes Mal mit der Gruppe vom BZ Erinnerungen und
Bewertungen der damaligen Partnerschaft auszutauschen und
die offizielle Beendigung feierlich anzugehen. Es war ein äußerst
interessanter Abend in sehr herzlicher Atmosphäre. Man hätte
fast meinen können, dass ein reger Kontakt über die vielen Jah-
re aufrechterhalten worden war.
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 24. Mai 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „Männergesangsverein“ durch-
geführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 07. Juni durchgeführt vom Kindergarten St. Martinus 
Samstag, 21. Juni durchgeführt vom Kirchenchor

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Dienstag, 10. Juni 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 24. Mai 2014 von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus. 

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 28. Mai 2014 von 18.00 – 20.00 Uhr in Kerlenmoos. 

Kofferraum zu klein?
Haben Sie Grünmüll und keine Möglichkeit diesen zu ent-
sorgen? Wir bieten Ihnen einen Entsorgungsservice an.
Was muss man beachten?
Es werden nur Strauchschnitt, Rasenschnitt sowie Laub mit-
genommen.
Die Abfälle müssen gebündelt oder in Säcken bzw. Kartons
zur Abfuhr bereitgestellt werden. Zum Bündeln bitte keinen
Draht oder Kunststoffkordel verwenden. Säcke mit Grün-
schnitt sollten aus ladetechnischen Gründen nicht zugebun-
den werden. 
Die geleerten Säcke und Kartons müssen am Grundstück
zurückgelassen werden.
Kosten: bis zu 2 m³ 25,00 € 
Kontaktdaten St.-Gallus-Hilfe Rosenharz , Albert-Jan Brun-
zema, Rosenharz 1, 88285 Bodnegg, 07520/929-2764. 
Bei Bedarf rufen Sie uns an!

REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 24 bereits am
Freitag, 6. Juni 2014, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Schulnachrichten

Gästeamt

Biologischer Kräuteranbau – ein Erlebnis für
die Sinne
Führung mit Andrea Bäurle 
Datum: Samstag, 26.07.2014
Beschreibung: Kräuter in ihrer Vielfalt sehen, fühlen, rie-

chen und schmecken und vor Ort hören
und sehen, wie sie angebaut und verar-
beitet werden. 

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Gutmannshof 4, 
88285 Bodnegg

Dauer: ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: 5 Euro, Kinder frei 
Anmeldung: ja, bis spätestens 25.07.2014 
Teilnehmer: mind. 5 
Kontakt: Gästeamt Bodnegg, Ramona Pfleghar,

Tel. 07520/ 9208-15
Mail: pfleghar@bodnegg.de  



Die privaten Kontakte bleiben weiterhin bestehen. 
Die Delegation vom BZ nutzte die Tage, die Schule zu besu-
chen, die sich äußerlich verschönert hat, im Inneren aber kaum
Veränderungen aufweist. Neu ist, dass die Rektorin nicht mehr
im Schulgebäude wohnt, wie der frühere Rektor.
Der Ort Pirna, das Elbsandsteingebirge und Dresden wurden
wieder in Augenschein genommen. Es ist einfach ein wunder-
schönes Gebiet und sicherlich weiterer Reisen dorthin wert.
Christiane Stalschus

Die Gruppe, die 1990 den Kontakt zur Pirnaer Schule aufge-
nommen hatte:
Von links: Herr Walter Spieler, Herr Edgar Krojer, Herr Robert
Ott, Frau  Christiane Stalschus, Herr Edwin Gmeinder, Herr Mar-
tin Stellberger

Frau Christiane Stalschus hält die Abschlussrede zur Beendi-
gung der Schulpartnerschaft

Beim Abschlussessen in Pirna
Vorne re. Herr Edwin Gmeinder
3. von re. Herr Stellberger
1. von li. Herr Robert Ott
4. von linksʻ: Herr Walter Spieler

Frau Christiane Stalschus im Gespräch mit einer Pirnaer Kollegin

Ausbildung von Schülerinnen und Schüler als
Fitness-Coach am Schulzentrum Bodnegg
Bei einer zweitägigen Fortbildung am 9. und 10. April 2014 wur-
den interessierte Schülerinnen und Schüler vom Schulzentrum
Bodnegg als Fitness-Mentoren qualifiziert.
Die Fitness-Coach Ausbildung beinhaltete Grundkenntnisse in
Bereich Ernährung und Bewegung.
Frau Baldenhofer vom Regierungspräsidium Stuttgart leitete die
Ausbildung und die Lebensmittel wurden von Edeka Markt Ster-
nagel in Grünkraut gestellt.
Wir sind sehr dankbar, dass wir an dieser Ausbildung teilnehmen
konnten.
Text und Fotos: Lisa Fink

Teilnehmende Schülerinnen und Schüler

Frisches Obst als Zwischenmahlzeit
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„Familienbesucher“ - Unterstützung für
frischgebackene Eltern
Junge Familien im Landkreis Ravensburg bekommen auf
Wunsch Besuch von so genannten „Familienbesuchern“, die
den frischgebackenen Eltern in den ersten Wochen des neuen
Familienglücks ihre Unterstützung anbieten. 
Die erste Zeit mit dem Neugeborenen ist schön und aufregend,
doch nichts ist mehr wie zuvor. Der Alltag wird vom neuen Fami-
lienmitglied bestimmt und es braucht einige Zeit, bis sich alles
eingespielt hat. Für junge Eltern tun sich daher viele Fragen auf,
angefangen bei der richtigen Pflege und Ernährung über Kontakt
und Austausch mit anderen Eltern bis zur Möglichkeit, ins
Berufsleben zurückzukehren und welche Betreuungsangebote
in Frage kommen.
Orientierung bei all diesen Fragen bieten die Familienbesucher,
die den jungen Eltern mit Rat und Tat zur Seite stehen und mit
ihrem Wissen um die jeweiligen Angebote gern gesehene Rat-
geber sind. Sie überbringen ein so genanntes Elternstartpaket
mit vielen hilfreichen Informationen über die Angebote vor Ort
und zahlreichen Tipps rund um das junge Elternglück. Von den
Treffen der örtlichen Krabbelgruppe bis zum Elternbildungsgut-
schein reicht das Spektrum der möglichen Angebote. So manche
Familie nutzt zudem die Gelegenheit, Wünsche und Anregungen
zu äußern, die die Familienbesucher gerne weitertragen.
Aus den fünf Städten und Gemeinden, die seit 2009 am Aktions-
programm „Familienbesucher“ teilgenommen haben, sind mitt-
lerweile elf geworden. Um die Wertschätzung den Eltern
gegenüber auszudrücken, erhalten diese neben dem Eltern-
startpaket auch ein Begrüßungsschreiben des Bürgermeisters
und einen Willkommensgruß.
Initiiert wurde das Aktionsprogramm von der Stiftung Kinderland
Baden-Württemberg, deren zentrales Anliegen die Förderung
von Kindern und Familien ist, in Kooperation mit dem Kommu-
nalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg. Wis-
senschaftlich begleitet wurde es zudem durch die Uniklinik Ulm. 
Im Landkreis Ravensburg gibt es viele weitere Angebote, die
sehr früh ansetzen und das Zusammenleben und das gesunde
Heranwachsen von Kindern fördern. Die Familienbesuche
haben auch die Intention, Familien hierbei zu unterstützen und
Fragen zu klären, um Schwierigkeiten erst gar nicht entstehen
zu lassen. 

Die Familienbesucher gibt es in Amtzell, Aulendorf, Bad Wurz-
ach, Baienfurt, Bergatreute, Bodnegg, Ebersbach-Musbach,
Grünkraut, Isny, Weingarten und Wilhelmsdorf. Informatio-
nen dazu und die Ansprechpartner gibt es bei der jeweiligen
Gemeinde-/Stadtverwaltung; in Isny beim Familientreff im
Schloss. Koordiniert wird das Projekt im Landkreis Ravensburg
durch das Kreis jugendamt (Melanie Reis, Telefon 0751/85-3215, 
E-Mail: melanie.reis@landkreis-ravensburg.de).
Foto (Melanie Reis)

(von links nach rechts) Michaela Hampl (Isny), Gabriele Bloching
(Bad Wurzach), Yvonne Giwitsch (Bergatreute), Ramona Pfleghar
(Bodnegg), Marion Benkel (Baienfurt), Stefanie Nandi (Grün-
kraut), Albana Heidel (Amtzell), Maria Maier-Hemminger (Wil-
helmsdorf), Nicole Brombacher (Weingarten) und Mirjam Mes-
sner (Aulendorf). 
Es fehlen Daniela Schöllhorn (Amtzell), Charleen Sauter (Ebers-
bach-Musbach) und Erika Schreiber (Wilhelmsdorf).

Freitag, den 23. Mai 2014 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Informationen für
Familien

Landesfamilienpass 2014

Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2014 können
ab sofort im Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 15 abgeholt
werden. 

Bitte bringen Sie Ihren alten Familienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Kinderzuschlag, oder Hartz IV (Kindergeldbescheinigung
oder Kontoauszug) zur Abholung mit.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2014 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen.  

Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

• Sie Hartz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit minde-
stens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben.

Bewegungsspiel



Ab 28. Juni 2014 in Ravensburg: 
Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter 
Anmeldeschluss am 6. Juni 2014 beachten!
Die regionalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege bieten
ab Ende Juni einen vierteiligen Vorbereitungskurs für Tagesmüt-
ter und Tagesväter in Ravensburg an. Im Kurs werden die Teil-
nehmer umfassend auf ihre Tätigkeit vorbereitet und erhalten
Antworten auf grundlegende Fragen zur Tätigkeit als Tagesmut-
ter und Tagesvater. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am
Umgang mit Kindern, erzieherische Erfahrungen und die Bereit-
schaft, diese durch Qualifizierung und Fortbildung weiter zu ver-
tiefen.
Den Auftakt macht die ganztägige Veranstaltung „Einführung in
die Kindertagespflege“ am Samstag, den 28. Juni 2014 von 9.00
bis 17.00 Uhr im Caritaszentrum in der Seestraße 44 in Ravens-
burg. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Daran
schließen sich noch drei weitere Termine, jeweils am Freitag -
nachmittag, mit Informationen zu den rechtlichen Grundlagen
der Kindertagespflege und zum Betreuungsvertrag an. Ein wei-
terer Samstag hat die Betreuung der Tageskinder und die
Zusammenarbeit mit den Eltern zum Thema. Eine Anmeldung
bei den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege ist unbedingt
erforderlich; Anmeldeschluss ist Freitag, der 6. Juni 2014.
Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen im Land-
kreis Ravensburg drei regionale Vermittlungsstellen zur Verfü-
gung. Sie helfen bei der Vermittlung von Tagesmüttern, Tages-
vätern und Tageskindern und unterstützen bei der Gestaltung
der Betreuungsverhältnisse. Ansprechpartnerinnen in der Regi-
on Allgäu sind Sylvia Müller-Gohdes und Nelly Freiesleben, Tele-
fon: 07522/7075015, E-Mail: kindertagespflege-allgaeu@diako-
nie-rv.de. In der Region Schussental helfen Andrea Siemens und
Miriam Rinkenauer, Telefon: 0751/3625618, E-Mail: tagesmuet-
tervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de und in
der Region Nordwest Christine Leierseder und Dagmar Soherr,
Telefon: 07524/40116812, E-Mail: tagesmuettervermittlung-
bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de weiter.
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespflege
wird im Landkreis Ravensburg in Kooperation von Landratsamt
Ravensburg, Caritas Bodensee-Oberschwaben und Diakoni-
schem Werk Ravensburg angeboten.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Juni 2014

Singen/Volkstanz 
Montag, 02. Juni 2014
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Ausfahrt am 29. Mai ohne Verladen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr 
beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke rund 25 km
Nähere Infos zu dieser Fahrt nur bei Georg Wild, Tel. 2378 

Vorankündigung
Nächster Seniorennachmittag am Dienstag, 10. Juni, 14 Uhr
im Café Rupp
Vortrag zum Thema   

Faires Handeln
Mit Martin Lang, Referent bei DWP Ravensburg.
Bitte merken Sie sich den Termin vor, wir freuen uns darauf.
Ihr Seniorenteam 



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 24. Mai
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 18.30 - 19.30 Uhr)
Sonntag, 25. Mai
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
dienstbereit von 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 - 12.00 Uhr)
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 24./Sonntag 25. Mai
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751-44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag:  12.00 – 14.30 Uhr
und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Der nächste Vorlesetermin
23.05.2014

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 26.05.2014:
Frau Hartmann, Tel. 2416
Montag, 02.06.2014:
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747

Frau Kapler, Tel. 2345

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen. Im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr
Kirchenchorprobe am Dienstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr)

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Voranzeige
Am Freitag, 30.05.2014 (Blutfreitag) ist das Pfarrbüro Bodnegg
nicht besetzt.
Wir danken für Ihr Verständnis!
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 23. Mai 2014
7.45 Uhr Ökumenischer Schülergottesdienst
keine Minis
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marisol Buffler, Hannah Bröhm, Jonas Bröhm, Marius Buch-
mann, Christoph Buchmann, Simon Pfender

Samstag, 24. Mai 2014
12.00 Uhr Brautmesse des Paares Andrea Weh u. Sebasti-
an Beigger
Judith Madlener, Natasche Geßler, Julian Schneiderhan,
Linus Schneiderhan
Sonntag, 25. Mai 2014
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Timothy Kramer, Selina Schmid, Dominik Buchmann, Luis
Pfender

Dienstag, 27. Mai 2014
18.00 Uhr  Bittprozession nach Englisreute, anschl.
19.00 Uhr Bittmesse
Silvio Röttgers, Julian Nester, Fabienne Kuna, Myriam Wis-
sussek, Franziskus Schorr, Karla Sauter

Donnerstag, 29. Mai 2014
8.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Öschprozession
Linda Deifel, Lisa Deifel, Leonie Glauner, Larissa Nester,
Lisa-Sophie Kramer, Dagmar Waggershauser

Samstag, 31. Mai 2014
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst auf dem
Riesenbichl
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Simon Pfender, Christoph
Buchmann, Katharina Stärk, Theresa Stärk
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Ferienwoche für Mädchen von 9 - 15 Jahren
Du hast in den Sommerferien noch nichts vor und hast Lust auf
fünf SUPER Tage in Aulendorf?
Du erlebst gerne eine tolle Zeit mit viel Aktion, zusammen mit
vielen anderen Mädchen? 
Dann melde dich bei uns, wir freuen uns auf DICH!
Wann? 02. - 06. August, Wo? Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Für weitere Informationen melden Sie sich bei Adilia Schweizer
Tel. 0751/64790 oder eine E-Mail an: 
abteilung-oberland@gmx.de

Bezirk Ravensburg
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:

Wir tun uns gut - verbunden und doch eigenständig!
Wochenende für Mütter und Töchter im Alter von 8 bis 12
Jahren
Freitag, 27.06.2014, 18 Uhr, bis Sonntag, 29.06.2014, 14 Uhr
Achberg, Humboldt-Haus 
Leitung: Heide Schiller-Rankewitz, Irmgard Högerle

Wochenende für Väter (Opa, Onkel oder Pate) und Kinder
Freitag, 04.07.2014, 18 Uhr, bis Sonntag, 06.07.2014, 15 Uhr
Hütte im Kreuzthal zwischen Isny und Leutkirch
Leitung: Bruno Paris
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

„Abend der Stärkung“ - für alle, die aus irgendeinem Grund
Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“: Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus, wir
feiern ein Fest des Lebens. Wunderbare Abende!
Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, Kirchplatz 5, Weingarten 
Datum: Montag, 2. Juni, 20.00 Uhr 
Thema: Mt 18,1-5 Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder
An diesem Abend wollen wir uns mit diesem zentralen Text des
Matthäusevangeliums beschäftigen - vor allem, wie er uns stär-
ken kann in unseren verschiedensten Anforderungen des Alltags. 
Nächster Termin: 7. Juli 2014
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepa-
ge www.wir-sind-mittendrin.de

Am Donnerstag, 22. Mai, gastiert das Ensemble Entzücklika mit
seinen Nacht-Wandler-Abendgesängen in der Wallfahrtskirche
Maria Königin der Engel in Kisslegg-Rötsee um 20:00 Uhr.
Entzücklika ist das Ensemble des christlichen Liedermachers

Alexander Bayer.  Entzücklika fällt auf durch seinen überaus kla-
ren und verständlichen Chorgesang und den sensiblen Umgang
mit Liturgie und kirchlichen Räumen. Die „Nachtwandler Abend-
gesänge“ sind eine Veranstaltung im Grenzbereich zwischen
Gottesdienst und Konzert und sprechen besonders spirituell
interessierte und religiös-musikalische Menschen an. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um freiwillige Spenden als
Ausdruck der Wertschätzung gebeten.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler
Freitag, 23. Mai 

7.45 Uhr Schülergottesdienst
Kath. Kirche Bodnegg
Pfarrer Bürkle

Samstag, 24. Mai - „Sieh auf deinen Weg“
Konzert des Ökumenischen Chores unter der
Leitung von Lib Briscoe und den Ravensburger
Strings unter Leitung von Marcus Hermann

20.00 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler
Eintritt frei- 
Spenden für Frauen mit Kindern in Not e.V.
erwünscht!

Sonntag, 25. Mai - Rogate
Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Ps 66,20
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Marvin Brankovic,

Bodnegg und Valentin Heindel, Bodnegg
Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen
Gemeinde bestimmt.

Hinweis: 
2. Konzerttermin Sonntag, 25. Mai, um 18.00 Uhr, in der kath.
Kirche St. Anna Vogt:

„Sieh auf deinen Weg“
Konzert des Ökumenischen Chores unter der
Leitung von Lib Briscoe und den Ravensburger
Strings unter Leitung von Marcus Hermann
- Eintritt frei- 
Spenden für Frauen mit Kindern in Not e.V.
erwünscht!

Montag, 26. Mai 
13.30 Uhr Kurzbesuch des Landesbischofs
Dr. h.c. Otfried July in Atzenweiler
Auf Einladung von Herrn Landrat Widmaier wird Herr Landesbi-
schof Dr. h.c. Otfried July zu einer Umfahrt nach Oberschwaben
kommen.
Im Rahmen dieses Besuches werden Landesbischof Dr. July mit
Prälatin Wultz, Dekan Dr. Langsam und weiteren Personen für
etwa eine halbe Stunde in der Evangelischen Kirchengemeinde
Atzenweiler Halt machen, um unsere im Jahr 1885 eingeweihte
und erste evangelische Kirche im Oberland zu besichtigen.
Bei dem dichtgedrängten Zeitplan wird nicht viel Zeit zum Ver-
bleib in unserer Gemeinde bleiben. Interessierte Gemeindeglie-
der sind herzlich eingeladen. Einige Mitglieder des Ökumeni-
schen Chores steuern einen kurzen musikalischen Beitrag bei.
Anschließendes Beisammensein nach Art des bewährten Kir-
chencafés.
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, sind Sie herzlich eingeladen.
Mittwoch, 28. Mai
20.00 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt
Tagesspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.
Joh 12,32

Seite 14 Freitag, den 23. Mai 2014 Bodnegger Mitteilungen

Voranzeige
Familiengottesdienst 
auf dem Riesenbichl 
am 31.05.2014 um 18.00 Uhr
Liebe Familien,
den nächsten Familiengottesdienst wollen
wir draußen feiern und zwar am Samstag,
den 31.05.2014 um 18.00 Uhr auf dem

Riesenbichl. Wir laden die ganze Gemeinde und insbeson-
dere die Familien herzlich dazu ein und hoffen auf schönes
Wetter. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der
Kirche statt. 
Wir freuen uns auf Sie/euch und auf diesen Gottesdienst in
der freien Natur.
Das Familiengottesdienstteam



9.30 Uhr Für die Gemeinden Vogt und Atzenweiler in Maier-
tal
Bitte eigene Sitzgelegenheit (Stuhl, Decke oder
Kissen ) mitbringen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der Evang. Kirche in Vogt statt.
Pfarrer Brennecke

Treffpunkt der Kirche in der Region 
- Der Evangelische Oberschwabentag
• findet jedes Jahr an Himmelfahrt statt ... 
• lockt ca. 350 Menschen in die Dobelmühle bei Aulendorf ...
• ist eine gemeinsame Veranstaltung der Kirchenbezirke Bibe-

rach und Ravensburg und verbindet damit das Gebiet vom
Bodensee bis nach Laupheim ...

• bietet ein vielfältiges Programm für Jung und Alt, für Kinder
und Eltern, für Jugendliche und Junggebliebene ...

Mit Gottesdienst beginnt der Tag: Für die Kleinen im Kinder-
gottesdienst, für die Großen im Zirkuszelt, wo bekannte Perso-
nen aus der Landeskirche - Prälatin, Dekane, Ökumenische Mit-
arbeiter aus anderen Ländern – die Predigt halten. 
Dann hat man die Möglichkeit, sich auf dem Gelände der Dobel-
mühle umzutun, sich beim Mittagessen zu stärken oder an Infoti-
schen zu vielfältigen Themen zu informieren. Kinder und Jugend-
liche können an erlebnispädagogischen Angeboten teilnehmen. 
Nach dem Mittagessen startet das „reichhaltige“ Workshop-
Angebot: Um 12.45 Uhr und um 14 Uhr kann man aus ver-
schiedensten Angeboten auswählen, was einen interessiert. Das
Spektrum reicht von theologischen über psychologische und
politische Themen bis hin zu kreativen Möglichkeiten wie Bibli-
odrama oder Tanz. 
Für viele ein wichtiger Programmpunkt ist die Bibelarbeit, die
Altlandesbischof Gerhard Maier jedes Jahr anbietet. Bei Kaffee
und Kuchen im Café unter freiem Himmel gibt es anschließend die
Möglichkeit, sich zu stärken und auszutauschen, bekannte Gesich-
ter wieder zu treffen und neue Menschen kennen zu lernen. Mit
einem gemeinsamen Abschluss endet der Tag um 16 Uhr.  
Mehr Infos bei: Pfarrer Georg Alexander Maile, Dekanat Biberach,
Goethestr. 1, 88427 Bad Schussenried, Telefon: 07583/2463, Fax:
07583/4712, E-Mail: Pfarramt.bad-schussenried@elkw.de

Freitag, 30. Mai 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für „Jung und

Alt“ in Waldburg
Diakon Thomas Vogt

Vorankündigung:
Sonntag, 1. Juni - Exaudi

9.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Freitag, den 23. Mai 2014 Seite 15Bodnegger Mitteilungen

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr,
jetzt wieder zur „Sommerzeit“ im Pfarr-
stadel Grünkraut unter der Leitung von
Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen!

SIEH AUF DEINEN WEG
Ein Konzert für und über Kinder dieser Welt

Samstag, 24. Mai 2014, um 20 Uhr
in der Ev. Kirche Atzenweiler

Sonntag, 25. Mai 2014, um 18 Uhr
in der Kath. Kirche St. Anna in Vogt

Eintritt frei.
Spenden für Frauen mit Kindern in Not e.V.

Der Ökumenische Chor Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe und

die Ravensburger Strings
unter der Leitung von Marcus Hartmann

Kindergartennachrichten

Jetzt kann uns keiner mehr halten!!
Das „Bike-Studio“ in Weingarten hat uns zwei Pukylinos zu
einem vergünstigten Preis für unsere Krippenkinder zukom-
men lassen. Die Kinder erobern das gesamte Kinderhaus
damit - selbst die Kleinsten können sich damit bereits fortbe-
wegen und haben Freude daran endlich mobil zu sein.
Ein riesengroßes „Dankeschön“ dafür.

M
M
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Wortgottesfeier
Am: 25.05.2014
Um: 9:30 Uhr
Thema: Maria – Mutter von Jesus
Diese Wortgottesdienstfeier wird von beiden Kindergärten mit
den Kindern und Erzieherinnen mitgestaltet. Dazu möchten wir
die ganze Gemeinde herzlich einladen.
Ihre Kindergärten
St. Elisabeth & St. Martinus

TSV Bodnegg
Bei gutem Fußballwetter begann
unser Team gleich mit viel Druck,
und hohem Tempo aufs Gegneri-
sche Tor. Gut herausgespielte
Torchancen wurden aber leider

nicht belohnt. Dann kam der Gegner besser ins Spiel, und mach-
te in der ersten Hälfte 4 Tore. Der Anschlusstreffer gelang noch
vor dem Halbzeitpfiff. Dann in der zweiten Hälfte begann die Auf-
holjagt, aber unser Team musste sich am Ende knapp mit 4 zu 5
Toren geschlagen geben.
Ein dickes Lob von den Trainern an die Mannschaft.
Tore für Bodnegg
Linus Schneiderhan, Julian Sterk, Dominik Schupp, Tobias Sterk

Ricardo Sterk Beim Kopfball

Spielbericht Reserve: 
TSV Bodnegg gegen Spfr. Friedrichshafen 4:2 (2:1)
Nach einem frühen Bodnegger 0:1 Rückstand schwächten die
Friedrichshafener nach einer Roten Karte für einen verbalen
Ausfall selbst. Die Bodnegger bekamen das Spiel trotz verlet-
zungsgeplagtem Kader immer besser in den Griff. So konnte
Andreas Müller den Ausgleich und Joshua Schlecker die
Führung noch vor der Halbzeit erzielen. Das Spiel war vor allem
durch viele Fehlpässe und Kampf auf beiden Seiten gekenn-
zeichnet. Florian Nabholz konnte per Elfmeter das 3:1 erzielen,
doch bereits eine Aktion später erzielten die Sportfreunde das
3:2 ebenso durch Elfmeter. Das erlösende 4:2 und somit auch
den Endstand erzielte wieder Florian Nabholz. 

Spielbericht Aktive: 
TSV Bodnegg gegen Spfr. Friedrichshafen 11:0 (6:0)
Bei bestem Wetter empfing der TSV Bodnegg an vergangenem
Sonntag die Sportfreunde aus Friedrichshafen. Von Beginn an
spielte der TSV offensiv druckvoll auf das Friedrichshafener Tor.

Bereits in der 3. Minute gingen die Bodnegger durch einen
gefühlvollen Sonntagsschuss in den Winkel durch Alexander
Bernhart in Führung. Eine knappe viertel Stunde später, in der
16. Minute konnte Jan Häfele einen Schuss von Narin Wangsa-
engklang zum 2:0 abfälschen. Zehn Minuten später war es wie-
der Jan Häfele, der nach einem Foul an Nikolai Hack, den dar-
aus resultierenden Elfmeter zum 3:0 verwandeln konnte. In der
32. Minute konnte Nikolai Hack die Abwehr hinterlaufen und
den Pass von Alexander Bernhart zum 4:0 ins kurze Eck schie-
ben. Nur zwei Minuten später konnte sich Narin Wangsaeng-
klang an der Seite durchsetzen und von der Grundlinie in die Mit-
te passen, wo Jan Häfele zum 5:0 verwerten konnte. Den
Schlusspunkt in Halbzeit 1 setzte Nikolai Hack in der 38. Minu-
te mit einem Solo von der Mittelinie, dass er nach dem Umspie-
len des Torhüters mit dem 6:0 krönte. In der 2. Halbzeit dassel-
be Bild, der TSV Bodnegg dominierte die Partie und bekam
Torchance an Torchance. In der 51. Minute konnte Nikolai Hack
mit einem platzierten Schuss auf 7:0 erhöhen. Zehn Minuten
später war es wieder Nikolai Hack, der ein Brusthohes Anspiel
von Jan Häfele herunter stoppte und direkt ins Eck zum 8:0 ein-
schob. Das bereits 100. Saisontor des TSV Bodneggs in der lau-
fenden Saison erzielte dann Nikolas Kohr mit dem 9:0 in der 62.
Minute. In der 68. Minute konnte sich Oliver Kohr bis in den
Strafraum durchspielen sah dort den besser positionierten Niko-
las Kohr, der dem Torwart den Ball durch die Füße zum 10:0
schieben konnte. Den Schlusspunkt in der 2. Halbzeit setzte
wieder Nikolai Hack, der nach einem Zuspiel von Narin
Wangsaengklang den Torwart souverän zum 11:0 verladen
konnte. Ein verdienter Sieg, bei dem der TSV Bodnegg trotz den
früh klaren Verhältnissen immer weiter druckvoll gespielt hat und
keine Leichtsinnsfehler zuließ. 
Vorschau: Achtung nächste Woche spielfrei!!!
Nach einer nun spielfreien Woche geht es am 1.6.2014 nach
Wangen zum Türk SV Wangen zum ersten Matchball um die
Meisterschaft. Mit dem Türk SV Wangen erwartet den TSV Bod-
negg eine spielerisch starke Mannschaft, die in der Vergangen-
heit immer wieder gezeigt hat, dass sie in der richtigen Tages-
form auch große Mannschaften schlagen kann. 

Abteilung Jugendfußball (U 13) D-Jugend
Heimspiel gegen SC Bürgermoos
Am vergangenen Samstag empfing unsere U13 Mannschaft die
Gäste SC Bürgermoos bei besten äußeren Bedingungen. Druck-
voll begann der TSV Bodnegg die erste Halbzeit. Es erfolgte ein
Angriff nach dem anderen durch unser Team. Bereits in der 4.
Minute sah sich Nick Aggeler allein vor dem Tor und ein stram-
mer Schuss aus direktem Lauf markierte das 1:0. Es ging nun
weiter wie die Partie begonnen hatte und Bürgermoos konnte
einen Angriff des TSV Bodnegg nur durch ein Foul an der rech-
ten Strafraumgrenze stoppen. Max Beutner legte sich den Ball
zurecht und der abgefälschte Freistoß landete zum 2:0 im Netz
des SC Bürgermoos. Mit der letzten Aktion der ersten Halbzeit
gelang den Gästen durch eine Ecke und einem Direktabschluss
der Anschluss zum 2:1. Die zweite Hälfte gingen die Gäste mit
mehr Selbstvertrauen an und so gelang einem Mittelfeldspieler
ein Heber aus dem Halbfeld über unseren Torwart Kevin Männer
zum 2:2. Nun ging das Spiel bei 0 los und der SC Bürgermoos
nutzte die Druckphase und ein Schuss der Gäste konnte zwar
von unserem Torwart mit einer Hand abgewehrt werden, lande-
te jedoch zum 2:3 im Tor von Bodnegg. Dieses Spiel wollte unser
Team nicht verloren geben und so besann man sich auf die Stär-
ken der ersten Halbzeit. 5 Minuten vor dem Ende der Partie
gelang Nico Scheffold der verdiente Ausgleich zum Endstand
von 3:3.
Anzumerken ist, dass unser Spieler Vinzenz Liebherr in der 2.
Halbzeit gefoult wurde und den Platz verletzt verlassen musste.
Wie sich bei der Untersuchung im Krankenhaus herausgestellt
hatte, erlitt Vinzenz einen Schlüsselbeinbruch und fällt für die
nächsten 6 Wochen aus. Der TSV Bodnegg und die gesamte D-
Jugend wünschen Vinzi auf diesem Wege alles Gute und gute
Besserung.

Amselweg 15 Kaplaneiweg 4
88285 Bodnegg 88285 Bodnegg
07520 – 2370 07520 – 91292

E-Mail: st.martinus@kiga-bodnegg.de E-Mail: st.elisabeth@kiga-bodnegg.de

Vereinsnachrichten



Franziskus Schorr

Miriam Wissussek

Nächstes Heimspiel am 31.05.2014 um 14:15 Uhr gegen SG
Argental. Weitere Bilder und Berichte auf der Homepage des
TSV Bodnegg unter der Rubrik U 13 Team.

Sie unterstützen einen Verwandten 
mit Behinderung …
… und hätten dabei gerne Hilfe und Begleitung? Haben Sie
schon einmal von „Verwandtenpflege“ gehört? Die Sozial-
pädagogen der St. Gallus-Hilfe bieten im Rahmen der Ambulan-
ten Dienste fachliche Unterstützung, Entlastung im Alltag und
Beratung zu den finanziellen und rechtlichen Rahmenbedingun-
gen. Rufen Sie uns an, wir Informieren Sie gerne!
Nähere Informationen:
St. Gallus-Hilfe gGmbH, Betreutes Wohnen in Familien (BWF),
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 977123-0,
www.st.gallus-hilfe.de

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht für ihre Kindergärten Mullewapp mit
Bienenkörbchen und Zauberturm staatlich anerkannte
Erzieher/innen oder Kinderpfleger/innen als Aushilfe im
Krankheitsfall (Arbeit auf Abruf).
Die Vergütung erfolgt auf Stundenbasis entsprechend der Bewer-
berqualifikation nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Wir erwarten von Ihnen Freude am Beruf und Spaß an der Arbeit
mit Kindern, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität, Team-
geist, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Kreativität. Praxiserfah-
rung wäre von Vorteil.
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit
aussagefähigen Unterlagen beim Bürgermeisteramt Vogt, Kirch-
straße 11, 88267 Vogt, einzureichen.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Aßfalg gerne telefonisch unter
07529/209-31 zur Verfügung.

Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
ihren Kindergarten Mullewapp eine/n staatlich anerkannte/n
Erzieher/in, Teilzeit 40 % (5-Tage-Woche) zur Stärkung des
Gesamtteams, insbesondere für die Betreuung von Kindern mit
erhöhtem Förderbedarf.
Der Kindergarten Mullewapp umfasst zwei mit offenem Ansatz
geführte Gruppen: eine Regelgruppe/eine Gruppe mit verlänger-
ter Öffnungszeit mit insgesamt 47 Kindern im Alter von 2 - 6 Jah-
ren, eine  integrierte Waldgruppe (20 Kinder im Alter von 3 - 6 Jah-
ren) und eine Spielegruppe (10 Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren).
Die Vergütung erfolgt entsprechend der Bewerberqualifikation
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Wir erwarten von Ihnen Freude am Beruf und Spaß an der Arbeit
mit Kindern, besonderes Einfühlungsvermögen für Kinder mit
erhöhtem Förderbedarf, Verantwortungsbewusstsein, Flexibi-
lität, Teamgeist, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Kreativität.
Praxiserfahrung wäre von Vorteil.
Sie haben Interesse? Dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit
aussagefähigen Unterlagen bis zum 16.06.2014 beim Bürger-
meisteramt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt, einzureichen.

Ausschreibung Winterdienstarbeiten
in der Gemeinde Wolfegg ab 2014/2015
In der Gemeinde Wolfegg werden schon bisher teilweise Arbei-
ten des Winterdienstes an private Unternehmer übertragen. Die-
se Arbeiten werden für den Zeitraum 2014/2015 bis 2018/2019
neu vergeben.
Hierfür sucht die Gemeinde geeignete Unternehmer zum Räu-
men und Streuen verschiedener Straßen und Wege im Bereich
Alttann, Molpertshaus, Gaishaus, Roßberg, Berg, Höll, Wassers.
Die Gesamtstrecke beläuft sich auf ca. 25 km.
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 24 bereits am
Freitag, 6. Juni 2014, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Was sonst noch
interessiert

!!!Zum Fest der Liebe !!!
Aktionstag
im Laden
Kreuz & Quer
am 23.05.2014
Unser Laden im FuB-Haus
Rosenharz im 2. OG ist
von 13:30 Uhr bis 17:00
Uhr geöffnet.
Wir haben individuelle und
ausgefallene
Hochzeitsgeschenke!

Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid
07520/9292773
E-Mail: fub-tagesstaette@st.gallus-hilfe.de



Für die Übernahme des Winterdiensts gibt es zwei mögliche
Varianten:
Variante 1
Unternehmer hat ein entsprechendes Trägerfahrzeug und ver-
fügt über ein hydraulisch schwenkbaren Schneepflug und wege-
abhängigem Salzstreuer.
Variante 2
Unternehmer verfügt über ein winterdiensttaugliches Trägerfahr-
zeug. Die Bereitstellung der Winterdienstausrüstung für das
Fahrzeug - sofern nicht vorhanden - erfolgt durch die Gemeinde
Wolfegg.
Das Trägerfahrzeug für beide Varianten muss zum Einsatz in
Wohngebieten und schmalen Straßen geeignet sein.
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum Freitag,
27.06.2014, an die Gemeinde Wolfegg, Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg. 
Bitte geben Sie hierbei neben Ihren Preisvorstellungen (Stun-
densatz/Zuschläge/Bereitstellungskosten) auch Ihren Fahrzeug-
typ sowie Ihren Personalbestand und ggf. Ihren Gerätebestand
(Variante 1) an.
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Braun (Tele-
fon 07527/ 9601-15).
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